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SCHREIBEN [VOM ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ZURLAUBEN AN
UNBEKANNT]

"Geliebter Vetter , Jn deme Jah Jn dem gedankhen war , dich Jeziger hiesigen

regiments beschaffenheit und wesen dich [an der ] könftigen Meyen [Landsgemein¬

de ] versächen sottest , guoter meynung zuo Verstendigen , Kombt mier yn dyn

Schryben dessen concept mier all myn von dir geschöpffte Hoffnung strax be-

nomen und zuo erkhennen geben , dass du dich durch öffentliche Lug und betrüg

von einem dier Jederzyt wolgeneigten väterlichen erzeigten willen undt Hert-

zen abfüehren , und uff myner vervolgem oder aemulanten gesuochten wäg unbe¬

dachtsam verleiten lassen . Nun begäre Jch von dier disere schuldige denuncia-

tion : Nämlichen von welchen Personen du das ein und ander Jn dynen besagten

schryben begriffne fürgeben gehört und empfangen habest , damit ich mich ver-
1

ners zu verhalten wüsse , und bedenkhe dich eines besseren " .

1 ) vgl . zu diesem Problemkreis AH 74/114 , 1 . Abschnitt

-  Blatt 272 v  leerKopie AH 69 , 272
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